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Vorwort 
 
Nach der 2. Ausgabe des Buben-Kuriers 2013/14 erscheint nun nach zweijähriger 
Pause die 3. Ausgabe, die über die Leistungen der einzelnen Mannschaften der 
Spielzeit 2016/17 und über das Vereinsleben berichten wird. Hinzu kommt ein 
zusammengefasster Rückblick auf die vorherigen zwei Spielzeiten.  
 
Im Allgemeinen sind die Verantwortlichen  über die Gesamtentwicklung in 
sportlicher Hinsicht mehr als zufrieden. So ist der SV Millingen mit sieben  
Herrenmannschaften der stärkste Verein im Tischtenniskreis Niederrhein. Vor 
einigen Jahren waren es sogar acht Herrenteams. Die Zahl der Zugänge liegt 
erfreulicherweise über der der Abgänge. Auch im Nachwuchsbereich sind  
positive Entwicklungen erkennbar. Unter fachlicher Kompetenz von Jan Augustin  
und Marcel Schneider sind mittlerweile fast 20 Nachwuchsspieler (und solche,  
die es werden wollen,) mit Freude und Eifer bei der Sache. 
 
Die letzte Saison 2016/17 war eine sehr erfolgreiche. Da ist zunächst der  
sofortige Wiederaufstieg unserer Ersten in die Landesliga zu nennen. Hier  
konnte der Weggang von Spielern durch ebenso gute Neuzugänge kompensiert  
werden. Die Zweite schaffte ebenfalls den Aufstieg und wird in der Bezirksliga um 
Punkte kämpfen. Aufsteiger Nr. 3 ist die Seniorenmannschaft Ü40, die 
ungeschlagen in die Bezirksliga aufgestiegen ist. Die Dritte kämpfte von Beginn an 
gegen den Abstieg aus der Bezirksklasse, der letztlich nicht abzuwenden war. 
Die Vierte verlor in einem äußerst spannenden Relegationsspiel (die beiden 
Fünften der Kreisligen) in Rheinberg nach 0:7-Rückstand und einer unglaublichen 
Aufholjagd bis zum 8:7-Zwischenstand für Rheinberg letztlich im Schlussdoppel. 
Aber da Weeze in letzter Sekunde den Klassenerhalt in der Bezirksklasse schaffte, 
wurde ein zusätzlicher Platz in der Kreisliga frei, so dass die Vierte im nächsten 
Jahr dort wieder aufschlagen kann. 
 
Bei der Freude über die jetzigen Erfolge erinnert man sich noch gerne an  
die Aufstiege „en masse“ im Jubiläumsjahr 2011. Das wird ein Rekord für alle 
Zeiten bleiben. 
 
 
 

 



 
 

 

Rückblick auf die Spielzeiten 2014/15 und 2015/16 
 
Seniorenbereich 
Unsere erste Mannschaft konnte zunächst mit dem 10.Tabellenplatz noch  
soeben den Verbleib in der Landesliga schaffen, was ein Jahr später mit  
dem vorletzten Platz nicht mehr zu verhindern war. Die Zweite erreichte  
mit den Plätzen 2 bzw. 5 den wohl auch erwarteten Verbleib in der Bezirksklasse. 
Erfolgreich war die dritte Garnitur. Sie steigerte sich von Platz 6 auf Platz 2.  
Nach erfolgreicher Relegation war der Aufstieg in die Bezirksklasse unter  
Dach und Fach. Die Vierte stieg in die Kreisliga auf und erreichte dort auf  
Anhieb den beachtenswerten 2. Tabellenplatz. Die Fünfte spielte in beiden  
Jahren äußerst konstant und beendete die Spielzeit jeweils auf Platz 8 in der 
1. Kreisklasse. Ähnliches  gilt für die Sechste, die in der 2.Kreisklasse 
aufschlug und sich mit den Plätzen 4 bzw. 6 in der oberen Tabellenhälfte 
etablierte. SVM VII schließlich schloss die Spielzeiten in der 3. KK mit dem 7. bzw. 
3 Platz ab. 

 
 
 



Jugend-/Schülerbereich  
Im Spieljahr 2014/15 musste die in der Bezirksliga aufgestellte Jungenmannschaft 
bereits nach dem 1. Spieltag zurückgezogen werden. Dies wurde erforderlich 
durch die Abmeldung eines Spielers, wodurch die erforderliche Sollstärke nicht 
mehr erreicht wurde. 
Von nun an richtete sich das Augenmerk auf die Schülermannschaft. Sie spielte in 
der Klasse „Schüler B Kreisliga“ und wurde mit 21:3 Punkten prompt Meister. 
Dementsprechend konnten sich auch die Einzelbilanzen sehen lassen: Sven 
Heimbach 10:2, Jonas Gerritz 9:3, Jonas Wack 8:4, Frederik Reiff 6:4. Damit war 
auch der Aufstieg in die 1. Kreisklasse „Schüler A“ für die Saison 2015/16 die 
logische Folge. Im folgenden Jahr wurde die Mannschaft hier Fünfter, wobei Sven 
Heimbach (10:0) und Jonas Gerritz (5:4) erneut die herausragenden Spieler waren. 
Diese Ergebnisse führten auch dazu, dass die beiden Spieler 2016 zum monatlich 
in Kamp-Lintfort stattfindenden Stützpunkttraining eingeladen wurden.  
 

 
 
Jungen- und Schülermannschaft 2014/15 
 
Sebastian Terheerd, Lars Wesling, Fabian Kapst, Daniel Oppers, 
Sven Heimbach, Frederik Reiff, LeonWinkelmann, Jonas Gerritz. 
  
 



Schülermannschaft 2015/16 mit 
Jugendtrainer Jan Augustin 
 
 
 
Stehend: Sven Heimbach, Jonas Geritz, 
Frederik Reiff, Jonas Wack, 
Davor: Amelie Linders, Jan Augustin, 
Leon Winkelmann. 
 
 

 
 
 

Aus dem Vereinsleben 
 
Am 22./23.8.2014 fanden die Rheinberger Stadtmeisterschaften 2014 statt. 
Ausrichter war der SV Budberg gemeinsam mit dem SV Orsoy. Daniel Weiß  
wurde Stadtmeister der Klasse A und daneben auch Doppelmeister mit Rolf Ehlert. 
 
Eine gute Idee hatten die Verantwortlichen im Jugendbereich um Rolf Ehlert.  
Als Nikolausfeier deklariert ging es am 6.12.2014 mit elf Nachwuchsspielern  
nach Duisburg, wo im Bowlingcenter kräftig die Kugel geschoben wurde. 

 
Erfreuliches gab es auch von 
unseren Jugendspielern zu 
berichten. Lars Wesling,  
Sebastian Terheerd und Lucas 
van den Hoogen wurden 
Kreispokalsieger 2015.  
Im Halbfinale unterlagen sie 
dem Team von Mönchen-
Gladbach. Letztendlich  
freuten sie sich über den 3. 
Platz auf Bezirksebene. 
 

Lars Wesling, Sebastian Terheerd, Lucas van den Hoogen 
 



25.4.2015 Brettchenmeisterschaft 
Benny Sowinski konnte in beiden Disziplinen den Siegerpreis in Empfang nehmen. 
Zunächst bezwang er im Einzel Rolf Ehlert, bevor er zusammen mit Stefan 
Waschipki auch das Doppelendspiel gegen Rolf Ehlert/Lars Wesling gewann. 
.  

 
 
13.6.2015 Fietstour 
Zur Tradition geworden ist mittlerweile die alljährliche von Rolf Ehlert geplante  
Fietstour. Er tüftelt immer wieder neue Strecken aus. Dieses Mal ging es nach 
einem Zwischenstop in Ginderich nach Xanten und von dort mit der Rheinfähre  
auf die andere Stromseite. Letzter Halt war im Garten von Volker Hagemann, wo  
das abschließende Grillen stattfand. 

 



8.8.2015 Familienturnier 
Als Novum beim SVM wurde ein Tischtennis-Familienturnier durchgeführt. 
Zur Freude von Rolf Ehlert (Jugendwart) und Jan Augustin (Jugendtrainer)  

waren 5 Spieler (-innen) mit 
deren Familienvertretern 
erschienen. Sogar ein  
Großvater war mit von der 
Partie. Somit waren drei 
Generationen vertreten.  
Allen war klar, dass derartige 
Veranstaltungen  einen festen 
Platz im jährlichen  
Terminkalender haben 
müssen. 

 
Vereinsmeisterschaften 2015 
Vor Beginn der Meisterschaftsspiele fanden im August 2015 die 
Vereinsmeisterschaften statt. Man hätte sich eine bessere Resonanz gewünscht.  
So nahmen lediglich 17 Aktive an den Spielen teil. Im Finale blieb Thomas  
Christians Sieger gegen Rolf Ehlert. Er hat nunmehr zum dritten Male die  
Vereinsmeisterschaft gewonnen. Den dritten Platz belegte Helmut Weiß.  
Doppelvereinsmeister wurden Oliver Müller und Tim Kalbfleisch. 
 

 
Rolf Ehlert, Thomas Christians, Helmut Weiß 
 



Kreismeisterschaften 2015  
Die Beteiligung seitens der Millinger Buben war äußerst gering. So konnte unsere  
Abteilung auch nicht die Anzahl von Titeln wie in früheren Jahren erringen.  
Lediglich Pascal Namyslo konnte sich im Herrendoppel Gr. C mit Bernd Betting 
über die Meisterschaft freuen. Im Finale bezwangen sie Tim Kalbfleisch/Peter 
Ingenillem. 
 
19.3.2016 Tag der offenen Tür  
Ein schon lange gehegter Wunsch, einen „Tag der offenen Tür“ zu veranstalten, 
wurde nunmehr in die Tat umgesetzt. Es war gedacht, insbesondere Grundschüler 
hierfür zu gewinnen. Der erhoffte große Zulauf blieb leider aus. Die dennoch 
Erschienenen waren mit großem Eifer bei der Sache. Als Ergebnis erhoffen sich 
die mit der Jugendarbeit Betrauten (Jugendwart Rolf Ehlert mit den Jugendtrainern 
Jan Augustin und Marcel Schneider), dass ein paar der Schüler ihren Weg zu uns 
finden werden. 
 
 
2.4.2016 Vereinsmeisterschaften 2016 
 

Schon mehrmals wollte er 
Vereinsmeister werden. In diesem Jahr 
schaffte er es. Benny Sowinski wurde 
durch den Sieg gegen unseren Präsi 
Volker Hagemann 
Vereinsmeister. Oliver Müller errang 
Bronze im Spiel gegen Mario 
Spettmann. 
In der Doppelkonkurrenz gewann das 
Duo Volker Hagemann/Tim Jäntsch 
gegen Benny Sowinski/Wolfgang Jäger. 
Erfreut waren die Verantwortlichen über 
die rege Beteiligung. Immerhin nahmen 
20 Aktive an den Wettkämpfen teil. 
 
 

 
 

 



22.5.2016 Brettchenmeisterschaft  
 
In diesem Jahr fand die 
Brettchenmeisterschaft bereits 
zum achten Mal statt. 
Bedauerlicherweise nahmen nur 
11 Spieler an dem Turnier teil. 
Thorsten Sondermann wurde 
durch seinen Sieg gegen Rolf 
Ehlert diesjähriger Meister. Benny 
Sowinski wurde Dritter.  
 
 
 

Thorsten Sondermann, Benny Sowinski, Rolf Ehlert 
 
25.6.2016 2. Familienturnier 
Beim zweiten Familienturnier freute man sich über die wesentlich bessere 
Beteiligung gegenüber dem Vorjahr. So spielten acht Familien untereinander. Der 
Vorjahressieger wurde erneut Wettbewerbssieger. Sven Heimbach und sein Vater 
Peter bezwangen im Endspiel die Brüder Noel und Olaf Palzer. Alle Teilnehmer 
hatten riesigen Spaß. Man war sich einig, weiterhin derartige Veranstaltungen 
durchzuführen. Dem steht wohl nichts im Wege. 

 



Kreismeisterschaften 2016 
Bei den von den Sportsfreunden in Kamp-Lintfort durchgeführten 
Kreismeisterschaften konnten sich die Ergebnisse der Millinger 
Aktiven durchaus sehen lassen. So wurde Thomas Christians in der Klasse Herren 
B Vizemeister. Für Oliver Müller gab es Bronze. Im Doppel belegten die beiden im 
„Millinger Endspiel“ Platz 1 und ließen Rolf Ehlert/Lars Wesling hinter sich. 

Lars Wesling konnte sich 
erwartungsgemäß bei der 
Disziplin „Jungen“ behaupten. 
Er belegte dort den 3. Platz 
nach vorheriger knapper 
Niederlage im Halbfinale. 
In der C-Klasse war Stephan 
Hippe mit seinem 
Doppelpartner Tim Kalbfleisch 
erfolgreich. Sie belegten Platz 3. 
Bei den Senioren III wurde 
Helmut Weiß Zweiter und in der 
Doppeldisziplin  gemeinsam mit 
Horst Reinders Kreismeister. 
 

Oliver Müller, Rolf Ehlert, Lars Wesling, Thomas Christians 

 
18.12.2016 Weihnachtsfeier für Schüler/Jugend 

Die diesjährige 
Weihnachtsfeier fand in 
Viersen im „Clip`n 
climb“ statt. Dort galt es, 
an Kletterwänden 
hochzuklettern, 
allerdings durch Seile 
gesichert. 
Nach erfolgreichem und 
anstrengendem 
Vormittag, bei dem es 

sichtlich an die körperlichen Grenzen ging, konnten sich die Kids bei MC Donalds 
stärken. Ohne Blessuren wurden unsere Nachwuchsspieler wieder gut zu Hause 
abgeliefert.  



Turnhalle wurde zur Rennpiste 
Autorennen in der Turnhalle – wie soll das geschehen? 
Unsere Halle wurde ganz einfach zur Rennstrecke umgestaltet, wenn auch nur für 
ein ferngesteuertes Spielzeugauto. Die Durchführung war ganz einfach. 
Der Rennwagen musste vier Hindernisse umfahren. Dem Fahrer mit der 
schnellsten Rundenfahrzeit wurde das Auto übergeben.  
 

 
Sieger war dabei Nick Pape. Er fuhr die schnellste Runde. 

 



Rheinberger Tischtennis-Stadtmeisterschaften 2017 
Der SV Millingen ist in diesem Jahr Ausrichter der Rheinberger 
Tischtennis-Stadtmeisterschaften. Diese finden am 25./26.8.2017 
statt. 

 
Zu- und Abgänge ab den Spieljahren 2014/15 
 
Wir freuen uns über die zu uns gekommenen Spielkameraden und hoffen  
zuversichtlich, dass sie sich hier wohlfühlen und auch den SV Millingen 
in sportlicher Hinsicht verstärken werden. Wir heißen sie alle sehr willkommen. 
Nicht zuletzt lassen die Zugänge erkennen, dass sich der SV Millingen großer  
Beliebtheit erfreut. Da schauen andere Vereine vielleicht argwöhnisch und ein 
bisschen neidisch zu uns herüber. Wie bereits im Vorwort erwähnt, sind wir 
hinsichtlich der aktiven Mitgliederzahl der größte Verein im Tischtenniskreis 
Niederrhein.  

 
2014/15 

Als erster Neuzugang für die Saison 
2014/15 gesellte sich im Mai 2014 
Frank Tchurz zu uns. Er spielte lange 
Zeit im Duisburger Raum in der 
Verbandsliga. Vor dem Wechsel zu 
uns war er Landesligaspieler in 
Wesel-Flüren. Als nunmehr 
10-jähriger Alpsrayer Bürger war es 
nur richtig und auch an der Zeit, um 
beim SV Millingen anzuheuern. Er ist 
Stammspieler in der Ersten. 

 
Mit Daniel Weiß kam ein früherer 
Millinger Jugendspieler von Bayer 
Uerdingen zu unserer ersten Mannschaft. 
In Uerdingen spielte er in der 
Verbandsliga. Nach einem Spieljahr 
verließ er uns wieder. 
 
 

 



2015/16 
 
Thomas Martin, zwischenzeitlich nach Weeze verzogen, wechselte zur Spielzeit  
2015/16 zum dortigen TSV Weeze. Daniel Weiß verließ nach einjähriger Spielzeit 
wieder den SV Millingen. 

 
2016/17 
 
Vom TTC BR Schaephuysen (Bezirksklasse) heuerten Christian Wolf und 
Henning Blankenstein bei uns an. Sie waren eine Verstärkung für unsere 2. 
Mannschaft und konnten bereits in der Vorrunde mit 11:4 bzw. 12:4 sehr gute 
Ergebnisse vorweisen. Christian spielte ab 2006 zunächst als Schüler beim TuS 
Borth, ehe er 2011 nach Schaephuysen wechselte. Henning war seit 2000 
ununterbrochen ebenfalls in Schaephuysen in Sachen Tischtennis aktiv. 

 
Christian Wolf 

 
                                                   Henning Blankenstein 



Thomas Martin wurde nach einjähriger Spielzeit in Weeze wieder ein „Millinger 
Bube“. Er wurde wieder herzlich aufgenommen.   
 

 
 
 
Nach kurzer Pause besann sich Sebastian Terheerd auf sein gutes Händchen 
und nahm wieder am aktiven Sportbetrieb teil. Er spielte in der Fünften. 
 
 

 
 
 



Als dritter „Heimkehrer“ nahm Albert Pütz  nach dreijähriger Pause zur  
Rückrunde wieder den Schläger in die Hand. Er war eine Verstärkung für  
die Sechste. 

 
 

Nach Auflösung des SV Ginderich fand Stefan Hippe den Weg zu uns.  
Schließlich war er doch in der Vergangenheit aufgrund gelegentlicher  
Trainingsbesuche in unserer Halle ein oft schon als „Millinger Bube“ angesehener 
Spieler. Es war eigentlich nur eine Frage der Zeit, wann er nach Millingen kommen 
würde. Er wurde in der 3. Mannschaft aufgestellt. 
 

 
 

Nach nur einjähriger Spielzeit verließ Stefan uns wieder. Er spielt künftig beim SV 
Menzelen.  



Ebenfalls zum SV Menzelen – seinem früheren Verein – wechselte Johannes 
Schütt nach 14-jähriger Zugehörigkeit zum SV Millingen. 
 
Mit Mehmet Dinc meldete 
sich ein früherer 
Jugendspieler des TuS 08 
Rheinberg beim SV 
Millingen an. Mit 12 Jahren 
begann er beim 
Nachbarverein in seiner 
Geburtsstadt Rheinberg 
mit dem Tischtennissport 
und war 6 Jahre lang im 
Schüler- bzw. 
Jugendbereich aktiv. Durch 
seinen Schulfreund Sven Maas animiert, verfolgte er ein Meisterschaftsspiel der 
Vierten in unserer Turnhalle. Da kam ihm der Entschluss, wieder mit dem 
Tischtennissport zu beginnen. Er ist auch bereits mit viel Eifer beim Training und 
hat auch schon erste Siege in Meisterschaftsspielen einfahren können. So konnte 
er z.B. bei seinem Einsatz am 5.3.2017 gegen Sonsbeck neben dem Sieg im 
Doppel auch seine beiden Einzel gewinnen. 
 

Aus dem Vereinsleben 
 
Auf Arno Pastoors ist Verlass 

Einen Vereinsrekord der 
besonderen Art stellte Arno 
Pastoors 2015 am 2. 
Spieltag auf. Er spielte am 
Freitag zunächst in seiner 
Mannschaft in Budberg. 
Am folgenden Samstag 
musste er beim Heimspiel der 
Fünften (1. KK ) gegen  
TTVg WRW Kleve aushelfen. 
Aller guten Dinge sind drei, so 

dachte er sich und griff auch am Sonntag beim Heimspiel der 6. Mannschaft (2. KK)  
gegen TTC Arminia Kapellen erneut zum Schläger. Das nenne ich Einsatz. 



Ein halbes Jahrhundert Tischtennissport 
Ein seltenes Jubiläum als Tischtennisspieler kann Hans-Peter Warnecke  
feiern. Am 5.9.2017 sind es nämlich 50 Jahre her, seit er spielberechtigt in  
Sachen Tischtennis ist. Begonnen hatte er damals beim PSV Kamp-Lintfort; 
zunächst als Schüler und bis zu seinem Wechsel nach 7 Jahren zum TuS 08 
Rheinberg in den Herrenklassen. In Rheinberg stand er mit 21 Jahren zusammen 
u.a. mit Daniel Daus und Kurt Vohwinkel für ein Jahr an der Platte, bevor es ihn 
zum TTF Neukirchen zog. Hier spielte er bis zu seinem erneuten (und wohl auch 
letzten) Wechsel. Seit nunmehr 10 Jahren ist er ein „Millinger Bube“. 
Herzlichen Glückwunsch zu seinem seltenen Jubiläum sagen wir da und wünschen 
ihm besonders in gesundheitlicher Hinsicht alles Gute. 
 

 



18.9.2015 Ehrung für Günter Augustin 
 
Günter Augustin wurde für 25-
jährige ehrenamtliche Tätigkeit als 
Schiedsrichter geehrt. Klaus 
Verburg (Vorsitzender des 
Tischtenniskreises  
Niederrhein) überreichte in der 
Millinger Bubenarena dem 
„Günnar“ Ehrennadel  
und Urkunde des WTTV. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Thorsten Sondermann außer Gefecht (Dezember 2015) 
 
Ein Sprichwort besagt: 
„Et jitt kein größer Leid, 
als dat, wat man sich selver andät.“ 
 

Unser Thorsten Sondermann 
ärgerte sich beim letzten 
Meisterschaftsspiel  
dermaßen, dass er nicht nur 
den Schläger sondern sich 
auch die Schlaghand brach 
(frei nach Heinz Ehrhardt). 
Nun hat er beruflich und auch 
sportlich eine Pause von 
sechs Wochen. Vielleicht 
versucht er es mal mit der 
Linken. 

 



Benny immer in vorderster Reihe aktiv 
 
Ob beim Tischtennissport oder beim 
Karneval: Benny Sowinski ist stets mit 
Volldampf bei der Sache; so wie hier beim 
Alpener Kinderkarnevalszug 2017. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Manfred Waschipki 
Unser „Manni“ ist ein Millinger Bube der ersten Stunde. Schließlich gehört er zu 
den Spielern, die mit dem Tischtennisspiel in Millingen begannen und die 
Tischtennisabteilung 
schufen. Seit einigen 
Jahren steht er zwar 
nicht mehr an der Platte, 
ist jedoch sehr an den 
Aktivitäten des SV 
Millingen interessiert. 
Das beweist seine 
Anwesenheit in der 
Millinger Turnhalle bei 
fast allen Spielen 
vornehmlich der ersten 
Mannschaft. Gleiches 
gilt für Heinz Wellesen. 

 



Den Ball immer vor Augen 
 
Den Tischtennisball immer im Auge behalten. Das war 
die Devise von Johannes Schütt schon zu Zeiten, als 
er noch gar nicht daran dachte, mal in einem Verein 
aktiver Sportler zu sein. Da wurde bei den Pfadfindern 
oder auch in der damals noch eineinhalbstündigen 
Mittagspause mehr oder weniger Pingpong gespielt. 
Inzwischen ist er schon 46 Jahre aktiver TT-Spieler. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Derbe Niederlage: 0:9 nach Punkten, 0:27 nach Sätzen 
Sicherlich hat schon jede Mannschaft ein Meisterschaftsspiel mit 0:9 verloren. 
Dabei aber keinen Satz zu gewinnen, das ist wohl höchst selten. So aber 
geschehen beim Spiel der Sechsten am 10.3.2017 beim Tabellenführer der 2. KK 
Gr. 2  in Rheinberg. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Auf- und Abstiege beim SVM 
 
Aufstieg der Ersten in die Landesliga 
 

 
 
Zur Freude aller Mitglieder schaffte unsere erste Garnitur nach dem Abstieg vor 
einem Jahr nunmehr den direkten Wiederaufstieg in die Landesliga. Perfekt war 
der Aufstieg eigentlich schon vor dem letzten Spieltag, an dem der nicht unbedingt 
zu erwartende Sieg in Walsum gelungen war. So lautete denn auch die  
Schlagzeile in der Rheinischen Post vor dem letzten Spieltag: „Millinger Buben 
können den Sekt schon kaltstellen“.  
 
Ulrich Glanz, 1. Vorsitzender des SV 
Millingen, verfolgte das letzte Spiel in 
unserer Halle und überreichte unserem 
Abteilungspräsi Volker Hagemann die 
obligatorischen „Aufstiegsschecks“ für die 
Aufstiegsmannschaften.  
 
 
 
 
 



Einer der ersten Gratulanten 
zum Aufstieg unserer Ersten 
war kein Geringerer als 
Chris Barber, Jazzmusiker 
der ersten Klasse und 
mittlerweile 87 Jahre alt, 
aber immer noch ein Könner 
an der Posaune. Bekannt ist 
er bei den jüngeren 
Generationen kaum. Er gab 
am 8.4.2017 in Rheinberg 
ein Konzert und ließ es sich 
nicht nehmen, seine 
Glückwünsche zum Aufstieg 
der ersten Mannschaft zu 
übermitteln. Bekannte 
Musikstücke sind z.B. Petite 
Fleur, Wild Cat Blues oder 
Ice Cream.  
 

 
 
 
 
Aufstieg der Zweiten in die Bezirksliga 
Einen Sprung in die nächsthöhere Klasse machte auch die Zweite des SVM. 
Sie spielt im nächsten Jahr in der Bezirksliga. 
 

Aufstieg der Mannschaft „Senioren 40“ in die Bezirksliga 
Ohne Niederlage bei nur einem Unentschieden schaffte das Quartett den Aufstieg 
in die Bezirksliga. Thomas Christians, der bei allen fünf Spielen zum Einsatz kam, 
blieb dabei ohne Niederlage. 
 

Abstieg der Dritten 
Nur ein Punkt fehlte der 3. Mannschaft zum Erreichen des Nichtabstiegs- oder 
des Relegationsplatzes. So muss die Mannschaft trotz größter Anstrengungen 
zurück in die Kreisliga.  



Aufstellungen SV Millingen 2017/2018 
  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



SV MILLINGEN       Terminplan Saison 2017/2018 Hinrunde          
ABTEILUNG  TISCHTENNIS 

          
Datum 

1. Herren 2. Herren 3. Herren 4. Herren 
Landesliga 8 Bezirksliga 1 Kreisliga Kreisliga 

01.09.2017 
VfL Rhede 

Sa 18:30 Uhr 
TV Mehrhoog 
So 11:00 Uhr 

DJK Kleve III 
 Fr. 19:30 Uhr 

TTC BW Sevelen 
 Sa. 18:30 Uhr 02.09.2017 

03.09.2017 

08.09.2017 
PSV Kamp-Lintfort 

Sa 18:30 Uhr 
DJK. Kleve II 
So 11:00 Uhr 

TTV SW Uedem 
Sa 18:30 Uhr 

WRW Kleve III 
So 11:00 Uhr 09.09.2017 

10.09.2017 

22.09.2017 
TTC Geldern-Veert 

Sa 18:30 Uhr 
Kevelaer-Wetten 

So 11:00 Uhr 
TTC BW Sevelen 

Sa 18:30 Uhr 
BV DJK Kellen III 

Sa 18:30 Uhr 23.09.2017 

24.09.2017 

29.09.2017 
TV Voerde 

Sa 18:30 Uhr 
SV BW Dingden 

So 11:00 Uhr 

Emmerich-
Vrasselt 

Sa 18:30 Uhr 

TTV Rees-Groin 
IV 

So 11:00 Uhr 
30.09.2017 

01.10.2017 

06.10.2017 
WRW Kleve 
Sa 18:30 Uhr 

WRW Kleve II 
Sa 18:30 Uhr 

WRW Kleve III 
Fr 19:30 Uhr 

TuS Borth II 
 So 10:00 Uhr 07.10.2017 

08.10.2017 

13.10.2017 
VfL Ramsdorf 
Sa 18:30 Uhr 

SV Walbeck 
So 11:00 Uhr 

TTC Geldern-
Veert II 

Sa 18:30 Uhr 

TTV SW Uedem 
So 11:00 Uhr 14.10.2017 

15.10.2017 

20.10.2017 
MTV Dinslaken                                       

Sa 18:30 Uhr 
TuS Rheinberg II                                      

Sa 18:30 Uhr 
BV DJK Kellen III                                     

Sa 18:30 Uhr 

Emmerich-
Vrasselt                                     

Sa 18:30 Uhr 
21.10.2017 

22.10.2017 

10.11.2017 
BV DJK Kellen 
Sa 18:30 Uhr 

TV Bruckhausen 
So 11:00 Uhr 

TuS Rheinberg III 
Sa 18:30 Uhr 

TTC Geldern-
Veert II 

So 11:00 Uhr 
11.11.2017 

12.11.2017 

17.11.2017 
TTV Rees-Groin II 

Sa 18:30 Uhr 

TTV Hamborn 
2010 II 

Sa 18:30 Uhr 

TTV Rees- 
Groin IV 

So 14:00 Uhr 

TuS Rheinberg II 
Fr 19:30 Uhr 18.11.2017 

19.11.2017 

24.11.2017 
Weseler TV 
Sa 18:30 Uhr 

Spvgg. Sterkrade-
Nord 

Sa 18:30 Uhr 

SV Millingen IV 
vor dem 

3.Spieltag 

SV Millingen III 
vor dem 

3.Spieltag 
25.11.2017 

26.11.2017 

01.12.2017 
TV Borken  

Sa 18:30 Uhr 
SGP Oberlohberg 

Sa 18:30 Uhr 
TuS Borth II 
So 10:00 Uhr 

DJK Rhena. 
Kleve III 

So 11:00 Uhr 
02.12.2017 

03.12.2017 
          

Spielführer Oliver Müller Mario Spettmann Tim Jäntsch Th. Sondermann 

 Telefon 02841 - 504011 02843 - 4872332     

 Handy 0172 - 4192685 01577 - 6649100 0174 - 3190696 0151- 26379151 



Abteilungsleiter: Volker Hagemann, Bienenweg 37, 47495 Rheinberg  Tel.: 0152 - 
06913079          Spiellokal: Turnhalle Grundschule  Millingen  Tel. 02843 - 7949      

        5. Herren 6. Herren 7. Herren Jungen Schüler B 
1. Kreisklasse  2 2. Kreisklasse  2 3. Kreisklasse  2 Kreisklasse 2 Kreisliga 2 

Wesel-Flüren III 
Sa 18:30 Uhr 

TuS Borth IV 
Sa 18:30 Uhr 

PSV Kamp-
Lintofrt IV 

So 10:00 Uhr 

TuS Borth 
Sa 14:00 Uhr 

TuS Borth 
Sa 14:00 Uhr 

TTC BW Sevelen II 
Sa 18:30 Uhr 

spielfrei 
SV Menzelen II 
So 10:00 Uhr 

spielfrei spielfrei 

SV Sonsbeck 
Sa 18:30 Uhr 

SV Sonsbeck II 
Sa 18:30 Uhr 

SV Sonsbeck III 
So 10:00 Uhr 

DJK Kleve  
Sa 14:00 Uhr 

DJK Kleve  
Sa 14:00 Uhr 

TTC Kellen 
Sa 18:00 Uhr 

TuS Rheinberg V      
Fr 19:30 Uhr 

spielfrei 
TTV Kalkar-N.                            
Sa 14:30 Uhr 

TTV Kalkar-N.                            
Sa 14:30 Uhr 

Weseler TV III 
Sa 18:30 Uhr 

JVA Pont 
Sa 18:30 Uhr 

TuS Xanten IV 
So 10:00 Uhr 

TTV Rees-Groin II 
Sa 14:00 Uhr 

TTV Rees-Groin II 
Sa 14:00 Uhr 

TV Mehrhoog III 
Sa 18:30 Uhr 

PSV Kamp-       
Lintofrt III 

Fr 19:30 Uhr 
spielfrei 

TuS Rheinberg 
Sa 13:00 Uhr 

TuS Rheinberg 
Sa 13:00 Uhr 

TTV Kalkar-
Niedermörmter 

Sa 18:30 Uhr 

SV Budberg 
Sa 18:30 Uhr 

BW Sevelen III 
So 10:00 Uhr 

 Kevelaer-Wetten 
Sa 14:00 Uhr 

 Kevelaer-Wetten 
Sa 14:00 Uhr 

BV DJK Kellen IV 
Fr 19:30 Uhr 

TTC Geldern-      
Veert IV 

Fr 19:30 Uhr 
spielfrei 

TSV Weeze 
Sa 15:00 Uhr 

TSV Weeze 
Sa 15:00 Uhr 

TTC Geldern-      
Veert III 

Sa 18:30 Uhr 

SV Menzelen 
Sa 18:30 Uhr 

spielfrei 
TuS Xanten 
Sa 14:00 Uhr 

TuS Xanten 
Sa 14:00 Uhr 

SV Bislich 
Sa 17:30 Uhr 

spielfrei 
TuS Xanten III                            
Sa 18:30 Uhr 

spielfrei spielfrei 

SV BW Dingden II 
Sa 18:30 Uhr 

SV Orsoy 
Sa 18:30 Uhr 

SV Orsoy II 
So 10:00 Uhr 

spielfrei spielfrei 

         Guido Emmerichs Günter Augustin Marcel Schneider Rolf Ehlert Rolf Ehlert 

  02838 - 2178 02843 - 9599044 02838 - 989865 02838 - 989865 

0151 - 12396362   0176 - 93178480 0176 - 63199407 0176 - 63199407 



Rheinberger Stadtmeisterschaften im Tischtennis  
Ausschreibung (Kurzform) 
 

Austragungsort:  
Großraumturnhalle Rheinberg, Dr.-Aloys-Wittrup-Straße  
 

Die Turnierleitung:  
Thomas Christians, Frank Schankweiler, Stefan Zemke  
 

Turnierklassen:  
A- Klasse – gemischte Klasse offen für alle  
B – Klasse Herren bis QTTR-Wert 1600 Damen bis QTTR-Wert 1700  
C – Klasse Herren bis QTTR-Wert 1400 Damen bis QTTR-Wert 1500  
D – Klasse Herren bis QTTR-Wert 1200 Damen bis QTTR-Wert 1300  
Hobby Erwachsene gemischte Klasse ohne QTTR-Wert  
Hobby Jugend gemischte Klasse ohne QTTR-Wert  
Brettchenklasse – gemischte Klasse offen für alle  
Jungen/Mädchen (01.01.2000 und jünger)  
Schüler/-innen A (01.01.2003 und jünger)  
Schüler/-innen B (01.01.2005 und jünger)  
 

Datum und Anfangszeiten:  
 

Freitag, 25.08.2017  
16.00 Uhr B-Schüler/-innen  - Jungen/Mädchen  
18.30 Uhr B-Klasse  -  D-Klasse 
Samstag, 26.08. 2017  
11.00 Uhr C-Klasse  
12.00 Uhr A-Schüler/-innen  
13:00 Uhr Hobby-Klassen  
14:00 Uhr A-Klasse  
17.00 Uhr Brettchenturnier  
 

Startberechtigung:  
Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder eines Rheinberger Sportvereins sowie alle Bürger 
der Stadt Rheinberg.  
 

Meldungen: Meldungen per E-Mail bitte an  
tt@millinger-buben.de oder über die Homepage www.tt-rheinberg.de  
 

Meldeschluss:  
Meldeschluss ist der 22.08.2017, 23:59 Uhr. Nachmeldungen sind grundsätzlich nicht 
ausgeschlossen. Das Schiedsgericht behält sich entsprechende Entscheidungen vor.  
 

Startgeld:  
Jugendklassen: Einzel 2,00 Euro / Doppel 1,00 Euro  
Seniorenklassen: Einzel 3,00 Euro / Doppel 1,50 Euro  
Hobbyspieler;: 1,50 Euro/Doppel 1,00 Euro  

http://www.tt-rheinberg.de/


.Ergebnisse der einzelnen Mannschaften im Spieljahr 2016/17 
 
Schüler-Kreisliga 
 

 
 
Leon Winkelmann, Frederik Reiff, Jonas Wack, Jonas Geritz, Sven Heimbach. 
Es fehlen Noel Palzer und Amelie Linders. 
 
Im zweiten Jahr ihrer Zugehörigkeit zur Kreisklasse schafften unsere Schüler in der 
Vorrunde den direkten Aufstieg in die Kreisliga, wo die Youngster unserer 
Abteilung es nun in der Rückrunde mit schwereren Gegnern zu tun haben werden. 
Die Erfolgsmannschaft mit Sven Heimbach (16:1 oben), Jonas Geritz (12:2 oben), 
Jonas Wack ( 13:1 unten), Frederik Reiff (7:1 unten) und Leon Winkelmann (2:4 
unten) blieb ungeschlagen. Lediglich gegen den Tabellenführer TuS 08 Rheinberg 
gab es ein 5:5 Unentschieden. 
In der Rückrunde belegten unsere Nachwuchstalente einen soliden 7. 
Tabellenplatz. Dabei können Sven Heimbach mit 11:3 sowie Jonas Geritz mit 9:4  
erneut gute Bilanzen vorweisen. 



SVM I – Bezirksliga Gr. 1 

 

 
Klaus Fuchs, Frank Tchurz, Oliver Müller, Roman Maas, Benny Sowinski, Thomas 
Christians. 
 
Nach dem Abstieg aus der Landesliga war die Mannschaft um Kapitän Oliver 
Müller erwartungsgemäß um den sofortigen Wiederaufstieg bemüht. So war dann 
auch die Freude groß über das gute Abschneiden in der Vorrunde. Erreicht wurde 
der 2. Platz, entfernt um 4 Punkte vom Relegationsplatz. Nicht zuletzt dank der 
Erfolge der einzelnen Doppel konnten drei Spiele 9:7 gewonnen werden. 
Immerhin stand die Mannschaft bei der Doppelbilanz aller Vereine mit 30:7 einsam 
an der Spitze. Gute Bilanzen konnten Benny Sowinski (15:6), Klaus Fuchs (9:3) 
und Frank Tchurz (10:3) vorweisen. 
 
Die Rückrunde blieb bis zum Schluss sehr spannend. Beängstigend war gleich zu 
Beginn die Niederlage gegen den Abstiegskandidaten Isselburg. Zweifel bezüglich 
des Aufstiegs kamen dann auf aufgrund von drei Niederlagen in Folge. 



Entscheidend war letztlich jedoch der Sieg gegen Walsum, wo gegen eine fast 
komplette Mannschaft nach einem 1:4-Rückstand noch ein Sieg gelang. So wurde 
der 2. Tabellenplatz (wie in der Vorrunde) verteidigt. 
Hervorzuheben ist Thomas Christians als Nr. 2, der (neben Günter Augustin aus 
der Sechsten) als einziger Spieler bei allen 22 Begegnungen an der Platte stand 
und dabei eine stolze Bilanz von 23:15 vorweisen kann. 
 
SVM II - Bezirksklasse Gr.1 
 

 
Rolf Ehlert, Christian Wolf, Peter Ingenillem (Ersatzspieler), Mario van Bebber, 
Lars Wesling, Mario Spettmann, Henning Blankenstein. 
 
Die zweite Vertretung der Millinger Buben trat in veränderter Formation an, und 
zwar begründet durch die Neuzugänge Christian Wolf und Henning Blankenstein. 
Hinzu kam Lars Wesling. Am Ende erreichte die Mannschaft Platz 2, was die 
Relegation zur Bezirksliga bedeutet. TuS Borth als Nr. 1 hat nur einen Punkt 
Vorsprung. Nr. 3  (TTC Arminia Kapellen) steht mit ebenfalls nur einem Punkt 
Abstand in Lauerstellung bezüglich des begehrten Relegationsplatzes. Die 
einzelnen Spieler konnten durchweg positive Ergebnisse vorweisen: Mario van 
Bebber (7:3), Mario Spettmann (12:8), Christian Wolf (11:4), 
Henning Blankenstein (12:4), Volker Hagemann (12:3) und Peter Ingenillem (9:1). 



Zu Beginn der Rückrunde lag das Team unter Führung von Mario Spettmann mit 
nur einem Punkt hinter dem TuS Borth. Da wurden alle Kräfte mobilisiert, um 
zumindest den Relegationsplatz zu erreichen. Zum Schluss stand die Mannschaft  
mit drei Punkten Vorsprung ganz oben und machte es somit der Ersten nach.  
Entsprechend groß war die Freude über den nicht erhofften Aufstieg in die  
Bezirksliga, was dann auch gebührend gefeiert wurde. Und die Bilanzen der  
einzelnen Spieler können sich sehen lassen. Besonders hervorgetan haben sich  
Chrisian Wolff (13:6), Henning Blankenstein (14:2) und Lars Wesling (15:3). 
 
SVM III - Bezirksklasse Gr.1 

 

 
 
Thomas Martin, Stefan Zemke, Stefan Hippe (Ersatzspieler), Frank Schankweiler, 
Peter Ingenillem, Volker Hagemann, Tim Jäntsch. 
 
In aller Regel tut sich ein Aufsteiger in der höheren Klasse schwer. Dies bestätigte 
sich auch bei der dritten Mannschaft in derselben Gruppe wie SVM II. Das Team 
überwinterte auf dem Abstiegs-Relegationsplatz. Es herrschte dennoch 
Optimismus. Immerhin wurden drei Begegnungen äußerst knapp verloren. Hier gilt 
es, in den Revanchespielen den Spieß umzudrehen. Gut mithalten  konnten Stefan 
Zemke (13:5), Thomas Martin (8:12) sowie Tim Jäntsch (8:8). 



Der Abstiegskampf setzte sich auch in der Rückserie fort, jedoch konnte der 
Abstieg nicht verhindert werden. Die Truppe um Kapitän Tim Jäntsch 
verabschiedete sich aber erhobenen Hauptes aus der Bezirksklasse. Im letzten 
(Heim-)Spiel nämlich wurde gegen keinen Geringeren als den Tabellenzweiten 
TTC Kapellen ein 9:7-Sieg eingefahren. Das war auch der vierte Sieg (davon drei 
Siege mit 9:7). Zum Schluss fehlte der Mannschaft nur ein Punkt, um den 
Relegations- oder Nichtabstiegsplatz zu erreichen. 
 

 
 
Da spielten die Zweite und die Dritte noch gemeinsam in der Bezirksklasse. Nach 
dem Aufstieg der 2. Mannschaft und dem gleichzeitigen Abstieg der 3. Mannschaft 
ist der SV Millingen in der kommenden Spielzeit in der Bezirksklasse  also nicht 
vertreten. 
 
 
 
 
 
 
 
 



SVM IV - Kreisliga Gr. 2 
. 

 
 
Helmut Weiß, Andreas Dudda, Thorsten Sondermann, Pascal Namyslo, Andreas 
Sowinski, Stefan Hippe, Tim Kalbfleisch, Sven Maas. 
 
Die Kreisligaspieler hatten nach gutem Start unter den nachfolgenden 
Verletzungen von Pascal Namyslo und Thorsten Sondermann zu leiden. So fiel 
das Sextett auf den 6. Tabellenplatz zurück. Dieser Platz würde am Ende der 
gesamten Spielzeit den Abstieg bedeuten. Künftig wird es nur die eingleisige 
Kreisliga geben. Es galt also, alle Kräfte zu mobilisieren, um am Ende den 
begehrten Relegationsplatz zu erreichen. Hervorzuheben sind die Ergebnisse von 
Thorsten Sondermann (10:6) und Andreas Sowinski (10:5). 
 
Zur Rückrunde konnte der Kapitän Thorsten Sondermann wieder mit 
Bestbesetzung aufspielen. In einer tollen Rückserie verlor die Mannschaft nur  
ein Spiel und konnte somit den Relegationsplatz erreichen. 
 



Das Relegationsspiel der Tabellenfünften beider Kreisligen zwischen TuS 08 
Rheinberg III und SV Millingen IV am 20.5.2017 in Rheinberg gestaltete sich zu 
einem wahren Krimi. Schließlich ging es um den Verbleib in der Kreisliga. 
Der Gastgeber lag fast nicht mehr einholbar mit 7:0 in Führung, bevor  
unsere Vierte sich aufraffte. Thorsten Sondermann begann mit dem ersten  
Punkt bei der Aufholjagd. Nach dem weiteren Einzelsieg durch Husza (Andreas  
Dudda) sank die Zuversicht aufgrund eines weiteren Einzelsieges des Gegners, 
der nun auf 8:2 erhöhte. Danach lief es wie am Schnürchen durch fünf Siege in 
Folge (Tim Kalbfleisch, Stephan Hippe, Peter-Pascal Namyslo, Andreas Dudda  
und Thorsten Sondermann, Nach der 8:7-Führung des Gastgebers musste als das 
Schlussdoppel die Entscheidung bringen. Hier konnten sich die Rheinberger  
durchsetzen.  
 

Letztendlich ist unserer Vierten doch noch der Klassenerhalt beschieden worden. 
Im Zuge der Relegation wurde durch den Verbleib des TSV Weeze in der 
Bezirksklasse ein Platz in der Kreisliga frei, den nun SVM IV belegt. 
 
SVM V – 1. Kreisklasse Gr. 1 
 

 
 
Guido Emmerichs, Dirk Ingenerf, Carsten Rabe, Sebastian Terheerd,  
Nico Gamert, Reiner Stäpken. Es fehlt Alex Heisler. 



Die Mannschaft musste zu Beginn vier Niederlagen in Folge hinnehmen, erreichte 
dennoch den 5. Platz. Punktgleich auf Platz 6 lagen die Xantener. Das Team war 
stets bemüht, diesen  Platz zu verteidigen, um die Relegation oder gar den Abstieg 
zu vermeiden. Eine sehr gute Bilanz hatte Reiner Stäpken mit 10:4 vorzuweisen. 
 
In der Rückrunde wurde das Team durch Sebastian Terheerd und Nico Gamert 
deutlich verstärkt, was sich in deren Bilanz (6:1 bzw. 12:2) auch widerspiegelt. 
So kletterte man in den Spielen der Rückrunde sogar auf Platz 3. Bei Beurteilung 
von Vor- und Rückrunde wurde zum Schluss ein zufriedenstellender 5. Platz belegt. 
Dieses Ergebnis wurde dann auch in einer Abschlussfeier in Rheinberg 
gebührend gefeiert.  
 
 

 
 

 
 
 
 



SVM VI – 2. Kreisklasse Gr. 2 
 

 
 

Rainer Stawarczyk. Klaus van Bebber, Johannes Schütt, Andreas Kappeler,  
Albert Pütz, Günter Augustin. Es fehlen Werner Gall-Sagorny und 
Stefan Waschipki 
 

Arg gebeutelt war die Sechste. Von den acht Mannschaftsmitgliedern haben zwei 
gar nicht gespielt. So musste dauernd nach Ersatz gesucht werden. Nur bei einem 
Spiel kam man mit der eigenen Mannschaft aus. In der Rückserie konnten es die 
Spieler ruhig angehen lassen, da in dieser Klasse kein Abstieg vorgesehen ist.  
 

Die Rückrunde verlief ebenso. Ebenfalls musste mit sechs Stammspielern 
ausgekommen werden. Die Mannschaft bestand zwar aus acht Spielern, jedoch 
hatten zwei Spieler sich komplett vom Spielbetrieb abgemeldet. So kam die 
Mannschaft um Mannschaftsspieler Günter Augustin lediglich beim ersten 
Rückrundenspiel ohne Ersatz aus. Beim Heimspiel gegen Goch mussten gleich 
drei Ersatzspieler angeheuert werden. „Unrühmlicher Höhepunkt war die Tatsache, 
dass wir in der Rückrunde bei zwei Begegnungen nur mit 5 Spielern antreten 
konnten.“. Eine Verstärkung in der Rückrunde war Albert Pütz, der eine 
Einzelbilanz von 7:2 vorweisen kann. Herausragendes Spiel im negativen Sinne 
war die 0:9-Niederlage in Rheinberg, bei der auch alle 27 Sätze an die 
Rheinberger gingen.   
 



SVM VII – 3. Kreisklasse Gr. 1 

 

 
 
     Sören Sondermann, Arnold Pastoors, Willi Bajohr, Marcel Schneider,  
     Udo Jäntsch. Es fehlen Dieter Spettmann, Wolfgang Jaeger  
     und Mehmet Dinc. 
 
Unsere siebte Mannschaft konnte lediglich gegen den Nachbarn aus Borth 
gewinnen und musste auf dem letzten Tabellenplatz die Rückrunde beginnen. 
Bester Akteur war Willi Bajohr (10:7). 
 
In der Rückrunde konnte die Vierermannschaft – verstärkt durch Sören 
Sondermann sowie Mehmet Dinc – mit dem 7. Platz (1 Sieg, 4 Unentschieden, 1 
Niederlage) ein besseres Ergebnis einfahren, blieb jedoch unter Einbeziehung der 
Vorrunde auf dem letzten Platz in der Tabelle. Für die kommende Saison wird ein 
besserer Tabellenplatz avisiert. 
 

 



Senioren 40 – Bezirksklasse Gr. 1 

 

 
 
Thomas Christians, Rolf Ehlert, Helmut Weiß, Klaus Fuchs. 
 
Sechs Mannschaften kämpften in der Seniorenbezirksklasse um Punkte und 
Meisterschaft. Nach den ersten beiden Spielen belegte unsere Truppe  
punktgleich mit 3:1 den zweiten Platz hinter MTV Rheinwacht Dinslaken. Mit 
7:1 Punkten wurde die Saison bei nur einem Unentschieden beendet. Eine 
„saubere Weste“ behielten dabei Thomas Christians (7:0) und Romas Maas (2:0). 
In den Doppeln wurde lediglich ein Spiel verloren. Zum Einsatz kamen auch 
Oliver Müller und Frank Schankweiler. In der kommenden Spielzeit spielt die  
Mannschaft somit in der Bezirksliga. 
 

 
 
 
 
 
 



Hier spricht der Mannschaftsführer 
 
Oliver Müller – 1. Mannschaft 
Nach dem etwas unglücklichen Abstieg aus der Landesliga war unser Ziel 
eigentlich nicht der direkte Wiederaufstieg. Nach Abschluss der Hinserie 
hatten wir jedoch zu unserer Überraschung einen Vierpunktevorsprung auf den 
dritten Tabellenplatz, der zur Relegation gereicht hätte. Zur Rückrunde konnte 
dann Roman Maas nach halbjähriger Pause wieder aktiviert werden. Diese verlief 
zunächst weniger „rund“. Nach einigen nicht eingeplanten Niederlagen (davon drei 
in Folge) kamen Zweifel auf. Durch einen entscheidenden Sieg gegen eine  
fast komplette Walsumer Mannschaft (auswärts), bei dem wir einen 1:4-Rück- 
stand aufholten, war der direkte Aufstieg gerettet. Der Heimsieg im letzten Spiel 
gegen Hamborn war nur noch „Schaulaufen“. Wesentlich beigetragen zum jetzigen 
Erfolg hat die Tatsache, dass wir keine verletzungsbedingten Ausfälle hatten. 
Nach ca. 9 Jahren beim SVM muss ich sagen, dass dies meine bisher schönste 
Saison war. Der Aufstieg 2012/13 in die Landesliga war etwas einfacher, weil wir 
auch eine etwas stärkere Mannschaft hatten.  
 
Mario Spettmann – 2. Mannschaft 
In diesem Jahr haben wir es endlich mal geschafft und eine junge Truppe an den  
Start gebracht. Mit Christian Wolf und Henning Blankenstein haben wir zwei neue 
Spieler bekommen, die vom TTC Schaephuysen zu den Buben wechselten. Wir 
wussten zunächst nicht, wo uns die Reise hinbringen würde und hatten uns als Ziel 
gesetzt, im oberen Tabellendrittel mitzuspielen. Zusammen als Mannschaft 
brachten wir ja noch nicht viel Erfahrung mit. Unser größtes Ziel und auch unser 
Erfolgsrezept war und ist der Zusammenhalt gewesen. Über die gesamte Saison 
hatten wir eine super Stimmung. Auch nach Rückschlägen haben wir die Köpfe 
nicht hängen lassen. Der Zusammenhalt und die Stimmung sind mit Sicherheit der 
Schlüssel zum Aufstieg, mit dem wir vor der Saison nie gerechnet haben. 
 
Tim Jäntsch – 3. Mannschaft 
Trotz des drohenden Abstiegs herrschte in unserer Mannschaft eine gute 
Stimmung. Nach den zahlreichen Niederlagen haben wir uns gegenseitig 
aufgebaut, immer zusammengehalten und nie an Aufgeben gedacht. Für die neue 
Saison wird die neu zu bildende Mannschaft nach dem Abgang von Stefan Hippe 
alles daransetzen, um den Wiederaufstieg in die Bezirksklasse zu erreichen. 
 
 



Thorsten Sondermann – 4. Mannschaft 
Aufgrund der erneuten Reform der Klasseneinteilung kämpfte die Mannschaft  
bereits ab dem ersten Spieltag gegen den Abstieg. Die Hinserie endete mit dem 
6. Tabellenplatz, welcher zum Abstieg führt. Zur Rückserie musste dann leider 
Nico Gamert aus punktetechnischer Sicht die Mannschaft trotz guter  
Leistungen verlassen. Neu dazu kamen „Altmeister“ Helmut Weiß, Tim  
Kalbfleisch und Stefan Hippe. Mit 8 Spielern wurde nun um den Klassenerhalt 
gekämpft. In einer unglaublichen Rückserie bei lediglich einer Niederlage 
gegen Kevelaer-Wetten wurde in den beiden letzten Spielen doch noch der 
Relegationsplatz erreicht. 
 
 
Guido Emmerichs – 5. Mannschaft 
Nach schwachem Start (0:8) und obwohl nur die ersten fünf Mannschaften auf  
keinen Fall absteigen, konnten wir den Klassenerhalt frühzeitig sichern. Das lag  
vor allem an der Verstärkung unserer Mannschaft zur Rückrunde durch 
Sebastian Terheerd und Nico Gamert. Die Stimmung in unserer Truppe war  
jederzeit gut, Die sportlichen Leistungen verbesserten sich von Spiel zu Spiel. 
Für mich als Mannschaftsführer war es jedoch nervend, regelmäßig  
Ersatzspieler besorgen oder Spiele verlegen zu müssen. 
 
Günter Augustin – 6. Mannschaft 
Die 6. Herrenmannschaft des SV Millingen bestand aus VIELEN Spielern,  
zumindest auf dem Papier. Als Mannschaftsführer hatte ich die leidliche  
Aufgabe, zum Wochenende immer eine vollständige Mannschaft an den 
Start zu bringen, was in den meisten Fällen arg mühsam war. Druck war ja 
keiner vorhanden, da wir ja nicht absteigen konnten. 
Für die kommende Saison wünsche ich mir doch etwas weniger Mühe, die  
Mannschaft einigermaßen an den Tisch zu bekommen. 
Zum Schluss noch etwas sehr Positives: Wenn wir dann schlussendlich auf 
unsere Gegner trafen, war immer vor dem Spiel, während des Spiels und zur  
„dritten Halbzeit“ alles in sportlich fairer Harmonie. 
 
Marcel Schneider – 7. Mannschaft 
Trotz des ausgebliebenen sportlichen Erfolges war der Zusammenhalt in der 
Mannschaft immer klasse. In den Begegnungen hatten wir stets viel Spaß, was  
die Hauptsache in dieser Klasse ausmacht. Auf in die nächste Saison, die wir 
mit sportlichem Ehrgeiz angehen werden !! 
 



Sonstiges 
 

Handicap-Pokal 
Bei dem diesjährigen Turnier um den Handicap-Pokal beteiligten sich fünf Vereine 
des TT-Kreises Niederrhein. Aus unserem Verein waren zwei Mannschaften 
vertreten. Der TTC BW Sevelen schickte sogar vier Teams in die Spiele. 
Insgesamt waren 13 Mannschaften angetreten. 
Unsere Erste zog zu Beginn ein Freilos bezüglich des Achtelfinales  und hatte 
somit im Viertelfinale ihren ersten Einsatz. Gegen die erste Garnitur des TTC BW 
Sevelen gab es einen 8-5-Sieg. Im Halbfinale war erneut TTC BW Sevelen der 
Gegner, dieses Mal jedoch die 2. Mannschaft. Der deutliche 8:2-Erfolg unserer 
Mannschaft führte somit zum Endspiel. Dieses wurde am 16.3.2017 in unserer 
Halle ausgetragen. Pokalsieger wurde die erste Mannschaft des TTV Kalkar-
Niedermörmter durch einen 8:6-Sieg.  
 

Bei diesem Wettbewerb gilt es, ein gewisses Handicap zu überwinden. Dieses 
besteht darin, dass einer klassenniedrigeren Mannschaft in jedem Satz 
Punktvorgaben eingeräumt werden. So hatten unsere Spieler dem in der 2. 
Kreisklasse spielenden Gast pro Satz 5 Punkte Vorsprung zu geben. Dies erwies 

sich letztendlich als nicht 
überwindbar. Hinzu kam 
eine Verletzung von 
Thomas Martin im ersten 
Einzel. Dieses konnte er 
zwar noch gewinnen, 
verlor jedoch sein 
zweites Einzel wegen 
erheblicher 
Gehbehinderungen. Im 
dritten Einzel gab er 
schließlich auf. Somit 
war die Begegnung 
durch ein zweifaches 
Handicap auf Millinger 
Seite geprägt. 

 
Oliver Müller, Thomas Martin, Rolf Ehlert, vorne Thomas Christians- 
 
Bei anderen Pokalspielen auf Kreisebene war der SV Millingen nicht vertreten. 



Der richtige Aufschlag - Was der Spieler wissen sollte! 
 
Der Spieler, der den Aufschlag ausführen möchte, muss den Ball frei auf seinem 
Handteller platzieren. Danach wirft der Spieler den Ball mindestens 16 cm 
senkrecht nach oben, ohne dem Ball dabei einen Effet zu verleihen. Der Ball darf 
nichts anderes berühren, bevor der Schläger ihn trifft. Der Ball muss so geschlagen 
werden, dass er zunächst die eigene Spielhälfte berührt, dann über dass Netz fliegt 
und auf der anderen Seite landet. Bevor der Aufschlag ausgeführt wird, muss sich 
der Ball hinter der Grundlinie und oberhalb der Ebene der Spielfläche befinden. 
Der Ball darf dabei nicht verdeckt werden. 
In dem Augenblick, in dem der Ball geworfen wird, muss die freigewordene Hand 
aus dem Raum zwischen Ball und Netz entfernt werden. 
 
 

Aus dem Jugendbereich 
 
Beim SV Millingen wird seit jeher ein besonderes Augenmerk auf die Arbeit im 
Nachwuchsbereich gerichtet. Die gute Arbeit der bisher zuständigen 
Vereinsmitglieder in diesem Bereich hat jeweils gute Talente hervorgebracht. 
So spielen die meisten der Schüler bzw. Jungen aus den letzten Jahren in den 
oberen Klassen, z.B. Mario van Bebber, Mario Spettmann, Lars Wesling, Tim 
Jäntsch, Peter Ingenillem, Tim Kalbfleisch, Sebastian Terheerd, Andreas Kappeler 
sowie Daniel Sondermann. Besonders auffällig ist die enorme Leistungssteigerung 
von Lars Wesling, der sich punktemäßig an die Erste heranschleicht.  Sein Debüt 
in der Ersten (Bezirksliga) krönte er beim Spiel gegen Dingden mit einem Sieg.  
Auch im derzeitigen Schülerbereich sind bereits gute Nachwuchsspieler erkennbar. 
Hier sind Sven Heimbach und Jonas Gerritz zu nennen. 
 
Jugendwart ist bereits seit einigen Jahren Rolf Ehlert (gen. Ehle), der  
mit viel Eifer auch bei anderen Aktivitäten unserer Abteilung federführend 
tätig ist, z.B. Vietstour, Weihnachtsfeier. Seine liebe Mühe hat er auch alljährlich, 
für die Fahrten der Schüler zu Auswärtsspielen entsprechende Begleiter zu finden. 
 
Für die eigentliche Trainerarbeit sind hingegen Jan Augustin und Marcel 
Schneider zuständig. Nach entsprechender Schulung und im Besitz der  
C-Trainerlizenz bzw. B-Trainerlizenz (Marcel) verstehen es die beiden immer 
wieder, das Training so zu gestalten, dass die Mädchen und Jungen mit viel Spaß 
und Ehrgeiz bei der Sache sind.  



 

 
 

Die Verantwortlichen für den Schüler/Jungenbereich bei der Lagebesprechung.  
Jugendwart Rolf Ehlert (r.) mit den Trainern Jan Augustin (Mitte) und 
Marcel Schneider 
 

 



Training im Januar 2017 
 

 
 

Zum Abschluss des Trainings findet immer eine Besprechung statt, so auch am 
12.1.2017. Z.Z. nehmen rd. 20 Jugendliche und Schüler am Training teil.  
 

Neuerdings wird das Training auch mit professionellen Methoden gestaltet. 
Am Bildschirm werden Videofilme gezeigt, in denen Fehler der Spieler (z.B. 
falscher Aufschlag) sichtbar werden. 
 

 



8.7.2017 3. Familienturnier 
Das Familienturnier unserer Abteilung erfreut sich immer größerer Beliebtheit. So 
waren bei der dritten Auflage 28 Personen zum Wettstreit erschienen, der sich 
über sechs Stunden hinzog und mit Leckereien vom Grill endete. Mit 
Familienmitgliedern und Spielern waren zeitweise über 40 Personen in der Halle. 
Bei der Jugendkonkurrenz konnte sich Familie Wack (Vater Thorsten mit Jonas) 
behaupten, während bei den Schülern Familie Haferkamp (Simon mit Papa 
Michael) den ersten Platz errang. 
Erfreut zur Kenntnis genommen wurde die Anregung einiger Eltern zur Bildung 
einer Hobbymannschaft. Die diesbezügliche Entwicklung bleibt abzuwarten. 
 
 

 
 
 
10.6.2017 Vereinsmeisterschaften 2017 
 
Die diesjährigen Vereinsmeisterschaften fanden unter nur geringer Beteiligung statt. 
Vielleicht lag es am sehr schönen Sommerwetter. Die dennoch Beteiligten erlebten 
einen sehr spannenden Nachmittag. Zur Überraschung konnte sich dabei Thorsten 
Sondermann sowohl im Einzel als auch im Doppel als Sieger feiern lassen. 
In der Vorrunde bezwang er Benny Sowinski. Im Halbfinale blieb er Sieger im Spiel 
gegen Oliver Müller. Als Krönung konnte er dann noch im Einzel Thomas 
Christians den Siegerpokal wegschnappen. Somit hatte Thorsten als Spieler der 



Vierten zum Schluss unsere künftigen Landesligaspieler hinter sich gelassen. 
Beachtlich war auch das Erreichen des Halbfinales durch Pascal Namyslo. 
Der Sieg im Einzel reichte Thorsten offenbar noch nicht. Er wurde auch mit Volker 
Hagemann Vereinsmeister im Doppel gegen Thomas Christians/Mehmet Dinc.  
 

 
 

Die Halbfinalisten: Oliver Müller, Pascal Namyslo, Thorsten Sondermann und 
Thomas Christians. 
 
12.6.2017 Jahreshauptversammlung 
 

Bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung 
stand neben den 
alljährlichen Punkten 
(Berichte des 
Abteilungsleiters, des 
Jugendwartes, des 
Kassenwartes und der 
Spielführer) sowie den 
Mannschaftsaufstellungen 
für die kommende Saison 



die Neuwahl des Abteilungsvorstandes auf der Tagesordnung. Neu in den engeren 
Vorstand wurde für den nicht wieder als Vertreter des Abteilungsleiters 
kandidierenden Benny Sowinski Peter Ingenillem gewählt. Die übrigen Mitglieder 
wurden in ihren Ämtern wiedergewählt, und zwar Volker Hagemann als 
Abteilungsleiter, Frank Schankweiler als Kassenwart, Rolf Ehlert als Jugendwart 
und Marcel Schneider als Schriftführer. Pascal Namyslo wird gemeinsam mit 
Wolfgang Jäger als Sozialwart fungieren. Als Getränkewarte werden künftig 
Thorsten Sondermann und Pascal Namyslo tätig sein. Oliver Müller ist der 
Gerätewart. 
Der Vorschlag des Vorstandes, künftig einen Sportwart zu installieren, fand keine 
Mehrheit. Dieser sollte bei auftretenden Schwierigkeiten 
den Einsatz der einzelnen Mannschaften koordinieren. 
 

 
 

Der engere Vorstand: Marcel Schneider, Rolf Ehlert, Volker Hagemann,  
Frank Schankweiler und Peter Ingenillem. 
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Abteilung Tischtennis 
 

 
 
 
 
 

Trainingszeiten: 
 

Montag: 
Jugend 17:30  -19:00 Uhr    Senioren 19:00  – 22:00 Uhr 

 
Mittwoch: 

Senioren 18:30 Uhr – 22:00 Uhr 
 

Donnerstag: 
Jugend 17:30  -19:00 Uhr    Senioren 19:00  – 22:00 Uhr 

 


